Heinrich Schütz / Pfalm 97 


Nach Cornelius Beckers Dichtung) 
für vierſtimmigen Chor 


Original (9) 
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1. 8 — Herr iſt Kö nig über ⸗ all, das Erd. reich ib —.— des freu - el | 
Die In=feln ſol len all- zu=- mal — ftöh⸗lich ſein ob = = ne Scheu: el 
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1 Der Herr iſt RS nig ü ber all,. — das Erò⸗ reich ſich . — des freu = el 
Die In⸗ſeln fol len all ⸗ zu ⸗ mal. — ftöh⸗ lich ſein . 5 = ne Scheu = el 
1 1 Herr iſt a nig ü ⸗ ber ⸗ all, das Erö⸗ reich ſich . — des freu = el 
Die In⸗ſeln ſol len all ⸗ zu = mal fröh⸗ lich fein oh = ne Scheu = el 
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Er woh⸗net im — ver⸗borg⸗nen Licht, die Wol⸗ken um ihn ſchwe⸗ben, ſeins Stuhls Fe ⸗ ſtung 
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E woh⸗ net im ver⸗borg⸗nen Licht, die Wol⸗ken um ihn ſchwe⸗ ben, ſeins Stuhls Fe⸗ſtung 
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Er woh⸗ net im — ver⸗borg⸗nen Licht, die Wol⸗ken um — ihn ſchwe⸗ ben, ſeins Stuhls de ſtunig— 


Er woh⸗ net im ver=borgenen Licht, die Wol⸗ken um ihn ſchwe⸗ ben, ſeins Stuhls Se-ftung 


iſt das Ser cht, F 55 „ne ⸗ 95 dar⸗ nach die Welt ſoll ftre = ben. 


das Ge⸗ richt, Gerteh-tig- kei dar- ne ben, dar- nach die Welt. joll fire - ben. 
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ft das Ge⸗ richt, Ge ⸗ rech⸗ tig⸗ keit  dar-ne= ben, dar⸗ nach die Welt Joll ſtre = ben. 


2. Für ihm geht freſſend Feuer her, J. (S.) Wohl denen, die von Herzensgrund 
welches die Feind anzündet, Gott liebn, ſtehn ab vom Böſen, 
es blitzt und wetterleuchtet ſehr, der Herr ihr Seel zu aller Stund 
die Erd’ Schrecken empfindet, in Gnaden wird erlöfen. 
. wie Wachs die Berg zerſchmelzen bald, Don der gottloſen Leute Hand 
fürm Herren aller Herren, wird er allzeit erretten 
der alles hat in ſeiner Gwalt, die Heiligen, ihm wohlbekannt, 
den ganzen Kreis der Erden die in Furcht zu ihm treten 
beherrscht er weit und ferne. und im Glauben anbeten. 
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